
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuigkeiten, Themen und Profile 

Erreichbarkeit der Ausländer- und Asylbehörde – 
neue Hotline mehr auf Seite 2 weiterlesen 

Organisatorische und personelle Änderungen 
mehr auf Seite 3 weiterlesen   

 

Gesetzliche Änderungen 

Ukraine: Verlängerung des Aufenthaltsstatus bis 
2026 mehr auf Seite 3 weiterlesen   

Rückführungsverbesserungsgesetz: 
Auswirkungen auf Asylbewerberleistungen mehr 
dazu ab Seite 4 weiterlesen 

 

Veranstaltungskalender  

Was liegt an? - Veranstaltungen rund ums Thema 
Integration mehr ab Seite 9 weiterlesen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Integration: Engagement in Mittelsachsen 

Das Landratsamt unterstützt Jugendliche bei der 
Integration mehr auf Seite 4 weiterlesen 

SAMM bei der Nacht der Wissenschaft und 
Wirtschaft mehr auf Seite 5 weiterlesen  

Empowerment, Digitalisierung und 
Arbeitsmarktintegration für Migrantinnen mehr 
auf Seite 5 weiterlesen 

JES Projekt bringt Firmen und junge Interessierte 
zusammen mehr auf Seite 6 weiterlesen 

Multikulturelles Integrationsprojekt Mittel-
sachsen – MIM in Burgstädt mehr auf Seite 6 
weiterlesen 

Jobcenter wirft den Turbo an mehr auf Seite 7 
weiterlesen 

Best Practice – Gute Integration einer Familie 
mehr auf Seite 8 weiterlesen 

 

Statistik 

auf Seite 10 weiterlesen 

 

 

 

 

Newsletter auch online verfügbar! 

Unter nachfolgenden Link finden Sie diesen und alle vorherigen Ausgaben des Newsletters. Sie können sich über 
integration@landkreis-mittelsachsen.de für den Newsletter anmelden und erhalten ihn dann regelmäßig zugesendet.  

https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/behoerdenaufbau/asyl.html
mailto:integration@landkreis-mittelsachsen.de
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Neuigkeiten, Themen und Profile 

Neuigkeiten  

Umbenennung aus der Stabsstelle wird eine Behörde 

Die Stabsstelle Ausländer- und Asylangelegenheiten wurde zum 1. August 2024 in Ausländer- und 
Asylbehörde umbenannt. Die Bereiche Ausländer- und Asylrecht und Asylbewerberleistungen behalten ihre 
Besucheradresse in der Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 16 in 09618 Brand-Erbisdorf bei. Der Stabsbereich Koordination 
Unterbringung und Integration verliert seine sperrige Bezeichnung und wird zum Fachbereich Unterbringung 
und Integration und ist am Standort Am Rotvorwerk 3 in 09599 Freiberg (Stadtteil Zug) zu finden. 

Mit der Umbenennung gehen auch personelle Änderungen einher.   

Ramona Noetzel, bisherige Leiterin, ging zum 31. Juli 2024 in den wohlverdienten Ruhestand. Ihre 
Nachfolgerin wird Jennifer Diehl, die in den letzten Jahren bereits Bereichsleiterin war. Folglich ergeben sich 
auch Änderungen hinsichtlich ihres bisherigen Bereichs. Neue Leiterin im Bereich Unterbringung und 
Integration wird Nicole Müller. Auch im Bereich Asylbewerberleistungen gibt es Veränderungen. Frau Diana 
Seidel übernimmt als Elternzeitvertretung die Leitung des Bereichs Asylbewerberleistungen.  

Erreichbarkeit  

Die Ausländer- und Asylbehörde bleibt weiterhin nur nach vorheriger Terminvereinbarung zu den 
Sprechzeiten (Di: 08:30 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr, Do: 08:30 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr und 
Fr: 08:30 bis 12:00 Uhr)  für Besucher geöffnet. Alternativ nutzen Sie für Fragen und Anliegen die neue 
Hotline. Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des Landkreises Mittelsachsen. 

Zuständigkeitsbereich Hotline-Zeiten 03731 799 - 

Ausländer- und Asylbehörde 

 

Montag    
Dienstag       
Mittwoch     
Donnerstag   
Freitag               

08:30 bis 12:00 Uhr                                                
08:30 bis 12:00 Uhr  u. 13:00 bis 18:00 Uhr                                     
08:30 bis 12:00 Uhr                                     
08:30 bis 12:00 Uhr  u. 13:00 bis 16:00 Uhr 
08:30 bis 12:00 Uhr                                                                           

3600 Leitungsangelegenheiten leitung.abh@landkreis-mittelsachsen.de  

Ausländer- und Asylrecht auslaenderbehoerde@landkreis-mittelsachsen.de 

Asylbewerberleistungen - NEU asylbewerberleistungen@landkreis-mittelsachsen.de  

Unterbringung und Integration  integration@landkreis-mittelsachsen.de 

Terminvereinbarungen für Bereich Ausländer- und Asylrecht über  https://termin-abh.landkreis-mittelsachsen.de/  

NICHT für Ukraine- Termine! 
 

 

 

 

https://www.landkreis-mittelsachsen.de/startseite.html
mailto:leitung.abh@landkreis-mittelsachsen.de
mailto:auslaenderbehoerde@landkreis-mittelsachsen.de
mailto:asylbewerberleistungen@landkreis-mittelsachsen.de
mailto:integration@landkreis-mittelsachsen.de
https://termin-abh.landkreis-mittelsachsen.de/
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Neues aus der Behörde 

Ukraine: EU-Beschluss zur Verlängerung der Massenzustrom-Richtlinie tritt in Kraft 

Das Aufenthaltsrecht für Geflüchtete aus der Ukraine wird nunmehr bis 04.03.2026 erteilt bzw. verlängert. 
Ob es für die bisher erteilten Aufenthaltstitel (bis 04.03.2025) erneut eine „automatische“ Verlängerung 
mittels Bundesverordnung geben wird, ist derzeit noch nicht abschließend geklärt. Die Betroffenen werden 
aktuell gebeten, keine  Anträge auf Verlängerung ihres bestehenden Aufenthaltsrechtes zu stellen. Sobald 
eine bundeseinheitliche Entscheidung zur Verfahrensweise getroffen wird, wird diese auf der Website des 
Landratsamtes veröffentlicht. Bitte informieren Sie sich deshalb regelmäßig, ob dazu eine offzielle Meldung 
vorliegt.  

Änderungen für Drittstaatsangehörige/ Staatenlose  
Besitzen oder besaßen Drittstaatsangehörige/Staatenlose lediglich ein befristetes Aufenthaltsrecht in der 
Ukraine oder haben sich zu Kriegsbeginn in einem Drittstaat dauerhaft aufgehalten, können diese 
Personengruppen in Deutschland keinen vorübergehenden Schutz gem. § 24 Aufenthaltsgesetz mehr 
erhalten. 

Wechsel in einen anderen Aufenthalt prüfen  
Die Ausländer- und Asylbehörde empfiehlt Betroffenen, welche möglicherweise einen Anspruch auf einen 
anderen Aufenthaltstitel haben könnten, z. B. aufgrund von Arbeit, Ausbildung, Berufsanerkennung oder 
Studium, diese aufenthaltsrechtlichen Optionen überprüfen zu lassen. Hintergrund dessen ist, dass sich die 
Betroffenen hierdurch eine langfristige Perspektive in Deutschland, unabhängig vom Kriegsgeschehen in der 
Ukraine und den Regelungen der Massenzustrom- Richtlinie, aufbauen können.  

Die Antragstellung soll über den Online-Antragsassistenten erfolgen, da dieses sowohl für die Antragsteller 
als auch für die Verwaltung eine deutliche Erleichterung mit sich bringt. Den Antragsassistenten finden Sie 
hier. Weitere Informtionen zu Aufenthalten zum Zweck der Erwerbstätigkeit finden Sie hier.  

FAQ-Ukraine aktualisiert 
Auf der Internetseite des Landratsamtes finden Sie die aktualisierten meistgestellten Fragen im 
Zusammenhang mit dem Ukraine-Krieg und den neuen Änderungen bezüglich des EU-Beschlusses. Sie finden 
Antworten zu den Themen Arbeit, Aufenthaltsrecht, Gesundheit, Sprache, Bildung, Wohnen und Vieles mehr. 
Zum FAQ gelangen Sie hier.  

 

Rückführungsverbesserungsgesetz: Auswirkungen auf Asylbewerberleistungen 

Mit dem Rückführungsverbesserungsgesetz von Februar 2024 sind insbesondere Erleichterungen für die 
Durchsetzung von Einreise- und Aufenthaltsverboten sowie für die Abschiebung von Straftätern und 
Gefährdern in Kraft getreten. Darüber hinaus enthält das Gesetz Regelungen zur Verschärfung des Asylrechts 
sowie verschiedene Änderungen im Asylbewerberleistungsgesetz. Letzere beinhalten Folgendes:  

Der Bezugszeitraum für Grundleistungen (§ 3 AsylbLG) ist von bisher 18 Monaten auf nunmehr 36 Monate 
angehoben wurden. Das bedeutet: Der Zeitraum in dem Leistungsberechtigte lediglich Anspruch auf eine 
medizinische Grundversorgung haben verlängert sich erheblich. Asylbewerber erhalten nunmehr in den 
ersten 36 Monaten des Aufenthalts ausschließlich Behandlungsscheine und jegliche fachärztliche 
medizinische Versorgung muss vorher beim Bereich Asylbewerberleistungen beantragt und genehmigt 
werden. Einen Anspruch auf Analogleistungen (§ 2 AsylbLG) und somit eine der gesetzlichen 

https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/behoerden/ukraine-hilfe.html
https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/behoerden/ukraine-hilfe.html
https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/online-antraege-und-services.html
https://www.make-it-in-germany.com/de/
https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/behoerden/ukraine-hilfe/fragen-antworten.html
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Krankenversicherung entsprechende medizinische Versorgung mit Gesundheitskarte, erhalten 
Leistungsberechtigte erst nach 36 Monaten Aufenthalt ohne wesentliche Unterbrechung in Deutschland. 

Integration: Engagement in Mittelsachsen 

Mittelsachsen unterstützt gezielt Jugendliche und junge Erwachsene bei der Integration 

Die Landkreis Mitelsachsen Servicegesellscha� mbH (LMSG) ist der größte Träger der Flüchtlingssozialarbeit  
in Mitelsachsen. Aus den Erfahrungen der letzten Jahre in diesem Bereich ermitelt und erhebt die LMSG 
immer wieder aktuelle Bedarfe und Themen. Folglich rückte auch das Thema Integra�on von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen weiter in den Fokus. Weshalb die LSMG ihre Chance ergriffen und eine neue 
Projektstelle für eine Kommunale Integra�onskoordinatorin beim Landratsamt beantragt hat.  

Die seit Februar 2024 tä�ge Integra�onskoordinatorin organisiert und setzt nachhal�ge Unterstützungs- und 
Integra�onsangebote für Jugendliche sowie insbesondere auch für ehemalige unbegleitete minderjährige 
Asylbewerber im Alter von 18 bis 25 Jahren um. Ziel ist es, Jugendliche und junge Erwachsene in 
Mittelsachsen auf dem Weg in ein eigenständiges Leben zu begleiten. Egal ob es um die Suche nach einem 
Integrationskurs, einer Ausbildungs- oder Arbeitsstelle, um terminliche und finanzielle Angelegenheiten, die 
Wohnungssuche oder weitere Anliegen des alltäglichen Lebens geht, die Integrationskoordinatorin bietet 
ihre Begleitung an. Sobald erkennbar wird, dass die jungen Erwachsenen eigenständig ihr Leben ohne größere 
Unterstützung führen können, wird die Betreuung Schrit für Schrit beendet.  

Sollten sie junge Erwachsene aus der oben genannten Zielgruppe kennen, die Unterstützungsbedarf 
benö�gen, dann wenden sie sich an integra�on@landkreis-mitelsachsen.de. Wir leiten den Fall dann an die 
Integra�onskoordinatorin weiter und bieten ein gemeinsames Beratungsangebot an.  

 

SAMM bei der Nacht der Wissenschaft und Wirtschaft   

Die Servicestelle Arbeit und Migration Mittelsachsen 
(SAMM), war mit einem Stand auf der diesjährigen Nacht 
der Wissenschaft und Wirtschaft vertreten. Der Start in 
das Event wurde durch starke Regengüsse zu einer 
Geduldsprobe für Standbetreiber und Besucher und so 
drohte die Veranstaltung buchstäblich ins „Wasser zu 
fallen“. Doch dann riss der Himmel auf und die Sonne 
trocknete die sichtlich durchnässten Stände und lud nun 
viele interessierte Besucher ein. Am Stand der SAMM bot 
sich den Besuchern ein buntes Angebot an interaktiven 

Mitmachmöglichkeiten. Man konnte seine Bewerbungsunterlagen aufbessern lassen, selbst ausprobieren 
was mit Künstlicher Intelligenz möglich ist, erleben was im Landkreis für die Integration von Menschen mit 
Migrationsgeschichte getan wird, sich lehrreiche Kita- und Schulratgeber für den Nachwuchs sichern oder 
einfach eine Tüte Popcorn snacken. Wir freuten uns sehr über eine Gruppe aus Kirgisistan, welche sich über 
die zahlreichen Karrieremöglichkeiten im Landkreis informierten.  

 

 

mailto:integration@landkreis-mittelsachsen.de
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Neues Projekt beim Sächsischen Flüchtlingsrat: EDA- Empowerment, Digitalisierung und Arbeits-
marktintegration für Migrantinnen 

2023 startete das Projekt „EDA“, welches darauf abzielt, Migrantinnen 
durch gezielte Empowerment-Maßnahmen zu stärken und in ihre 
Integration in den deutschen Arbeitsmarkt zu unterstützen. Die Beratung 
umfasst neben Fragen zur Arbeitsmarktintegration, auch Themen rund um 
die Digitalisierung, um den Umgang mit digitalen Technologien zu 
erleichtern und so die Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern. Damit 
soll eine positive Veränderung der Lebenssituation der Teilnehmerinnen 
bewirkt und zu einer integrativen und diversen Gesellschaft beigetragen 
werden. EDA bietet Kooperationen und niedrigschwellige mobile 

Beratungen für Migrantinnen in Begegnungsstätten in Chemnitz, Erzgebirgskreis, Mittelsachsen und Zwickau 
an. Haben Sie Interesse? Dann vereinbaren Sie einen Besuch vor Ort, um über eine mögliche Kooperation zu 
sprechen. Weitere Informationen finden Sie unter diesem Link. 

Im Landkreis Mittelsachsen wird das Projekt durch das Diakonische Werk Rochlitz, unter Leitung der 
Kommunalen Integrationskoordinatorin, Susan Marschner, umgesetzt. Zusammen mit dem Sächsischen 
Flüchtlingsrat stellte Frau Marschner seit Mai 2024 einen EDV-Kurs im Beratungszentrum Burgstädt auf die 
Beine. Ein Kurs besteht aus 10 Lerneinheiten. Den Kursteilnehmerinnen werden für die Durchführung 
Notebooks zur Verfügung gestellt, an denen sie das theoretisch vermittelte Wissen direkt praktisch erproben 
können. Dabei liegt der Fokus neben dem Erlernen grundlegender EDV- Fähigkeiten auch beim Vermitteln 
der spezifischen deutschen Begriffe. Einige Teilnehmerinnen sind bereits fit in der EDV und nutzen diesen 
Kurs gezielt um deutsche EDV-Fachsprache zu erlernen. 

 

Nachwuchsprobleme im Ehrenamt? - JES hilft weiter 

„JES - Jugend Engagiert Sich“ ist ein Projekt des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes, das interessierte junge 
Menschen zwischen 13 und 21 Jahren an soziale, ökologische, kulturelle und sportliche Einrichtungen, 
Vereine und ehrenamtliche Initiativen im Landkreis vermittelt. Das Projekt unterstützt nicht nur Jugendliche 
dabei das Ehrenamt für sich zu entdecken, sondern begleitet auch die Anleitenden in den Einrichtungen, 
während sich die jungen Menschen in ihren Interessen ausprobieren. Weitere Informationen zum Projekt 
finden Sie hier. JES wird durch das Land Sachsen gefördert und ist für die Einrichtungen und Teilnehmenden 
kostenfrei. 

Wenn Sie als Einrichtung an dem Projekt teilnehmen 
möchten, können Sie unter dem Link eine 
Interessensbekundung mit Beschreibung der Tätigkeit, die Sie 
den jungen Menschen anbieten möchten, ausfüllen und per 
Mail an jes@parisax-freiwilligendienste.de senden. Diese 
wird dann auf der Homepage veröffentlicht. Sobald sich 
Interessenten gefunden haben, werden alle weiteren Details 
mit den Einrichtungen besprochen. 

 

https://www.saechsischer-fluechtlingsrat.de/de/projekt-eda/
https://www.freiwillig-jetzt.de/fileadmin/user_upload/Downloads-EST/703-JES-Handreichung-Einsatzstellen.pdf
https://www.freiwillig-jetzt.de/fileadmin/user_upload/Downloads-EST/700-JES-Interessenbekundung-Einsatzstelle.pdf
https://www.freiwillig-jetzt.de/fileadmin/user_upload/Downloads-EST/700-JES-Interessenbekundung-Einsatzstelle.pdf
mailto:jes@parisax-freiwilligendienste.de
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Multikulturelles Integrationsprojekt Mittelsachsen - MIM in Burgstädt sucht Räumlichkeiten für 
Vereinsaktivitäten  

Das im November 2023 gegründete Multikulturelle Integrationsprojekt soll den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zwischen Personen mit und ohne Migrationshintergrund in der Stadt Burgstädt und den 
umliegenden Gemeinden stärken. Die interkulturelle Öffnung bestehender Strukturen soll Vorurteile 
abgebauen und einen respektvollen Umgang miteinander fördern. Durch gemeinsame Aktivitäten lernen sich 
Menschen mit und ohne Migrationshintergrund kennen, akzeptieren und wertschätzen. 

Die erste gemeinsame Aktivität fand im Dezember 2023 statt. Spontan wurden beim Stadtadvent in 
Burgstädt Weihnachtslieder gesungen. Dies war für die Gruppe ein schönes und stärkendes Erlebnis. In den 
folgenden Wochen investierte das MIM viel Initiative in den Aufbau der Gruppe, Organisation, Planung und 
strukturiertes Arbeiten. Im Laufe des Jahres hat das MIM bereits an verschiedenen Aktivitäten 
teilgenommen. Dazu gehörten unter anderem das Beachvolleyballturnier des Jugendclubs „Heilse“ in 
Chemnitz, Picknick und Wanderung mit dem Verein Berghof Göritzhain, sowie eine Wanderung mit dem 
Wanderverein Burgstädt. Allen Verantwortlichen wird für die erlebnisreichen Tage und die Möglichkeit des 
Kennenlernens gedankt. Außerdem wurden Kontakte zu bestehenden Vereinen und Organisationen in 
Burgstädt und den umliegenden Gemeinden aufgenommen und Treffen organisiert. 

Das MIM führt auch Schulungen für Migranten zum besseren Sprachverständnis im Alltag durch. In Zukunft 
soll der Schwerpunkt des Projekts auf diese Sprachschulungen gerichtet werden, um Lernräume zu bieten 
und die Integration von Migranten in Mittelsachsen zu fördern.  

Trotz aller Anstrengungen ist das Projekt leider noch immer auf der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten 
in Burgstädt. Ideen oder Kooperationen werden dankend angenommen! Wer gern unterstützen oder neue 
Freundschaften schließen möchte, ist jederzeit herzlich eingeladen! Nehmen Sie gern Kontakt auf, unter: 
mim.mittelsachsen@gmail.com  

                                                                                  

 
 
 
 

mailto:mim.mittelsachsen@gmail.com
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Best Practice: Gute Integration einer Familie 

Die Familie A.  ist ein bemerkenswertes Beispiel für 
gelungene Integration. Ursprünglich aus Bagdad stammend, 
mussten sie 2017 aufgrund des Bürgerkriegs fliehen. 2018 
kamen sie nach Deutschland und erhielten subsidiären 
Schutz. Die Familie und ihre drei Kinder, im Alter von 16, 13 
und 5 Jahren, haben sich mittlerweile gut in ihrer neuen 
Heimat eingelebt. Ihr Weg in Deutschland war keinesfalls 
einfach und sie mussten dabei viele Hürden überwinden. 
Doch durch die Hilfe der vor Ort tätigen Behörden und einer 
Vielzahl von ehrenamtlich engagierten Menschen wendete 
sich alles zum Guten. 

Zunächst lebte die Familie in Roßwein. Nachdem der Vater seinen Integrationskurs erfolgreich abgeschlossen 
hatte, fand er jedoch Arbeit in der Nähe von Köln. Die Familie zog kurzfristig nach Wesseling. Obwohl der 
Vater arbeitete und Schulplätze für die beiden Töchter vorhanden waren, musste die Familie wieder nach 
Mittelsachsen zurückkehren, da sie mit ihrem Umzug gegen die sogenannte Wohnsitzverpflichtung 
verstoßen hatte. Der Vater verlor seine Arbeit, und so drohte der Familie nach ihrer Rückkehr die 
Obdachlosigkeit. Trotz einer schwierigen Wohnungssuche fand sie durch die Unterstützung des vor Ort 
aktiven Integrationskoordinators und vieler Freunde schließlich ein neues Zuhause in Döbeln. 

Der Vater arbeitet nun seit mehr als einem Jahr bei der Partzsch Elektromotoren GmbH in Döbeln. Seine 
Arbeit in diesem mittelständischen Unternehmen wird sehr geschätzt. Die beiden Töchter besuchen derzeit 
noch die Schule und möchten nach dem Schulabschluss eine Ausbildung beginnen. Der jüngste Sohn ist noch 
im Kindergarten und spielt begeistert mit Baggern und Autos. Der Vater wünscht sich, dass er später einmal 
KFZ-Mechaniker wird. Die Mutter besucht weiterhin den Deutschkurs und möchte danach gerne eine 
Ausbildung zur Krankenschwester aufnehmen. Laut ihrem Mann spricht sie inzwischen sogar besser Deutsch 
als er. Aufgrund eines Praktikums im Klinikum Döbeln steht ihr bereits eine Ausbildungsstelle zur Verfügung, 
die sie antreten kann, sobald sie das Sprachniveau B2 erreicht. Ursprünglich hätte sie diese Ausbildung 
bereits in diesem Jahr beginnen können, doch aufgrund von Verzögerungen im Kursablauf kann sie die dafür 
notwendigen Zertifikate bislang noch nicht vorweisen. 

Die Familie hat nun eine schöne Wohnung gefunden und steht in engem Kontakt mit einer Nachbarin, die sie 
liebevoll „Oma“ nennen. Von ihr erhalten sie tiefere Einblicke in die kulturellen Gepflogenheiten der 
Deutschen und Hilfe im Umgang mit den Behörden. Im Gegenzug hilft der Familienvater bei der 
Autoreparatur oder beim Tragen der Einkäufe. 

Familie A.  ist gut in Deutschland angekommen. Dafür war ihr Engagement aber auch die Offenheit der sie 
umgebenden Menschen ausschlaggebend. Die noch immer bestehenden Sprachbarrieren werden Stück für 
Stück weiter abgebaut. Trotz bürokratischer Hürden hat die Familie nie ihren Optimismus verloren und fühlt 
sich vor allem aufgrund der vielen Menschen, die sie hier mit offenen Armen empfangen hat, im Landkreis 
sehr wohl. 

 

 

Quelle: Familie A. aus Döbeln 
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Veranstaltungskalender 

Was liegt demnächst an ? 

August 2024 

17.08.2024 10 bis 15 Uhr Ausbildungsmesse „Schule macht Betrieb“             
Leipziger Str. 15 (Sporthalle „Am Schwanenteich“)   
09648 Mittweida  

24.08.2024 10 bis 15 Uhr Ausbildungsmesse „Schule macht Betrieb“             
Halsbrücker Str. 34 (DBI)   09599 Freiberg 

31.08.2024 10 bis 15 Uhr Ausbildungsmesse „Schule macht Betrieb“             
Fichtestraße 10 („WelWel“)   04720 Döbeln 

 

September 2024 

09. bis 29.09. 2024  Interkulturelle Wochen in Freiberg                                          
Bitte um Programmbeiträge an integration@freiberg.de 

 

November 2024 

04.11.2024 09:30 bis 12 Uhr Netzwerktreffen „Häusliche Gewalt“                                     
LRA Mittelsachsen Hauptstandort Freiberg                   
Frauensteiner Str. 43 in 09599 Freiberg (Raum 003) – 
für alle Netzwerkpartner aus der Region Freiberg 

 

2025 

02.04.2025 14 bis 18 Uhr ZIM – Zukunft in Mittelsachsen in Mittweida (Ort wird 
noch bekannt gegeben) 

09.04.2025 14 bis 18 Uhr ZIM – Zukunft in Mittelsachsen in Freiberg (Ort wird 
noch bekannt gegeben) 

 

Im Newsletter „Migration & Integration“ informiert die Ausländer- und Asylbehörde regelmäßig über 
wichtige Fragen und Entwicklungen rund um die Themen Migration und Integration in Mittelsachsen. Der 
Newsletter hält für jeden passende Informationen bereit, egal ob Sie hauptamtlich im Integrationsbereich 
tätig sind oder sich ehrenamtlich engagieren. 

Sagen Sie uns, was Sie bewegt und wofür Sie sich engagieren! Wir thematisieren Ihre offenen Fragen oder 
informieren gern auch über Ihre Projekte und Veranstaltungen. 

Wenn Sie einen Beitrag veröffentlichen, schreiben Sie eine E-Mail an integration@landkreis-
mittelsachsen.de. Wir melden uns bei Ihnen! 

 

https://www.schule-macht-betrieb.de/
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Statistik 

Gesamtanzahl der in Mittelsachsen lebenden Personen mit einer ausländischen Nationalität  

Seit 2015 verzeichnete der Landkreis Mittelsachsen einen leichten aber kontinuierlichen Anstieg der 
Menschen mit einer ausländischen Staatsangehörigkeit. Seit dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine 
und der damit verbundenen Flüchtlingswelle sowie der zudem deutlich ansteigenden Asyl- und auch EU-
Zuwanderung sind die Zahlen der ausländischen Staatsangehörigen in Mittelsachsen ab dem Jahr 2022 
sprunghaft gestiegen. Dies entspricht einem Zuwachs von 56,85 % (6.539 Personen) zum Vergleichsjahr 2021. 
Gleichzeitig setzt sich auch der allgemeine Rückgang der einheimischen Bevölkerung (300.308 Personen zum 
Stand 31.12.2023) weiter fort, wodurch der Ausländeranteil an der mittelsächsischen Bevölkerung auf 
mittlerweile 6,01 % gestiegen ist. 

Abbildung 1: Ausländergesamtzahl nach Personengruppen in den Vergleichsjahren 2011 bis 2023 

 

Quelle: AZR-Sta�s�k – Stand: 30.06.2024  

Herkunftsländer  

Die meisten der in Mittelsachsen lebenden Menschen mit einer ausländischen Staatsangehörigkeit stammen, 
seit Beginn des russischen Angriffskrieges, aus der Ukraine. Die Ukraine stieg im Verlauf des Jahres 2022 von 
Platz 13 zum Jahresende 2021 auf den neuerlichen ersten Platz und hält diesen auch weiterhin. Mit nun 1.245 
Personen ist Syrien an Rumänien (1.095) vorbei und knapp hinter Polen, was mit 1.261 Personen im Landkreis 
Mittelsachsen weiterhin Platz 2 belegt, auf den dritten Platz vorgerückt. Die Zugänge der vier EU Staaten 
(Polen, Rumänien, Tschechien und Ungarn) unter den Top 10 der Herkunftsländer sind im Vergleich zu den 
Vorjahren deutlich rückläufig. 
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Tabelle 1: TOP 10 – Herkunftsländer der in Mittelsachsen lebenden Ausländer / Entwicklung von Dezember 2022 bis 
Juni 2024 

Herkunftsland Dezember  
2022 

Zuwachs Dezember  
2023 

Zuwachs Juni  
2024 

Ukraine 2.933 730 3.663 306 3.969 
Polen 1.163 121 1.259 2 1.261 
Syrien 949 229 1.178 67 1.245 
Rumänien 1.050 50 1.100 -5 1.095 
Venezuela 412 277 689 146 835 
Afghanistan 612 42 654 36 690 
Indien 546 63 609 64 673 
Tschechien 525 73 598 -6 592 
Ungarn 543 31 574 -3 571 
Türkei 398 69 467 60 527 
…      
Gesamt  15.287 2.086 17.373 668 18.041 

Quelle: AZR-Sta�s�k im Informa�onsportal Ausländerwesen (Hrsg.: BAMF) – Stand: 30.06.2024  

Venezuela steht durch deren hohe Zuweisungszahlen der letzten Jahre mittlerweile auf Platz 5 der TOP 10 
Herkunftsländer der in Mittelsachsen lebenden Ausländer. Die Anzahl der venezolanischen 
Staatsangehörigen mit Wohnsitz im Landkreis Mittelsachsen erhöhte sich seit Jahresende 2022 um 102,67%. 
Seit 2021 stieg sie gar von 205 auf mittlerweile 835 (Steigerung um 307,32 %) an. Die Integration von 
Flüchtlingen aus Venezuela läuft in der Regel recht reibungslos ab, da häufig gut ausgebildeten Fachkräfte 
ihren Weg nach Europa finden. Zudem sind die kulturellen und sozialen Unterschiede zur einheimischen 
Bevölkerung nicht so stark ausgeprägt. Die größten absoluten Zuwächse kommen nach wie vor aus der 
Ukraine - deren Zahlen im Vorjahresvergleich allerdings konstant und im Vergleich zu 2022 allerdings deutlich 
rückläufig sind. Knapp 92 % der Gesamtzuwächse (von 668) entfallen auf die Top10 Herkunftsländer 
Mittelsachsens, wobei die Ukraine mit 45,8 % und Venezuela mit 21,8 % die größten Anteile daran haben. 

Zuweisungen  

Gemäß der Vorgabe der Landesdirektion Sachsen (LDS) hat der Landkreis Mittelsachsen im Jahr 2024, anders 
als in den Vorjahren (7,38 %), einen Anteil von 7,35 % der dem Freistaat zugewiesen Asylbewerber 
aufzunehmen. Im Betrachtungszeitraum 2024 (1. Halbjahr) wurden in Sachsen insgesamt 6.099 
Asylbewerber aufgenommen, von denen 479 dem Landkreis Mittelsachsen zugewiesen worden sind.  

Tabelle 2: Zuweisung von Asylbewerbern im Jahr 2022 und 2023 

 Anteil 
2022  

Gesamt 
2022 

Anteil 
2023 

Gesamt 
2023 

Anteil 2024 1. Halbjahr 
2024 

Zuweisungen  
Sachsen (Gesamt) 

100,00 % 9.721 100,00 % 14.330     100,00 % 6.099 

Zuweisungen Mittelsachsen  7,38 % 727 7,38 % 1.020 7,35 % 479 

Quelle: Zuweisungssta�s�k SB Asylbewerberleistung – Stand: 30.06.2024 

Die überwiegende Mehrheit der im Jahr 2024 zugewiesenen Asylbewerber stammt aus Venezuela (169) und 
Syrien (130). Darauf folgen Zuweisungen von Personen aus Afghanistan (41) und der Türkei (32) sowie 
Kamerun (24) und Äthiopien (13). Auch 2024 zeichnet sich eine ähnliche Tendenz wie in den Vorjahren ab, in 
denen die Hauptherkunftsländer der zugewiesenen Personen Venezuela, Syrien, Türkei und Afghanistan 
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waren. Die rückläufigen Zuweisungszahlen aus dem Irak und Iran der letzten Jahre bestätigen sich. In 2024 
wurde noch keine Person aus diesen beiden Ländern dem Landkreis zugewiesen. 

Abbildung 2: Die zehn häufigsten Herkunftsländer (HKL) der zugewiesenen Asylbewerber – Jahr 2023 / 2024 

Zuweisungen 2023 – 1.020 Zuweisungen 2024 – 480 

  
Quelle: Zuweisungssta�s�k SB Asylbewerberleistung – Stand: 30.06.2024 

Tabelle 3: Zuweisung und Zuzug von ukrainischen Geflüchteten im Jahr 2022 und 2023 

Art der Zuzugs Gesamt  
2022 

Gesamt 
2023 

Jan. - 
März 

24 

April 24 Mai 24 Juni 24 Gesamt 
2024 

Privat organisierter Zuzug 2.816 771 156 67 53 77 353 
Zuweisungen der Landesdirektion 739 669 129 - 34 - 163 

Quelle: Interne Sta�s�k ABH und LDS Monitoringberichte – Stand: 30.06.2024                

Im Vergleich zum Jahr 2022 sind insbesondere die privaten Registrierungen ukrainischer Geflüchteter 
deutlich zurückgegangen. Registrierten sich 2022 im Schnit monatlich noch ca. 282 Personen, sind es in 2023 
lediglich 64 und in 2024 lediglich 59 ukrainische Geflüchtete, die sich selbstständig oder mitels 
unterstützender Privatleute und Helferkreise in Mitelsachsen registrieren lassen. Anders sieht es mit den 
Zuweisungszahlen ukrainischer Geflüchteter aus. Da 2023 ganz Sachsen im bundesweiten SOLL-IST- Vergleich 
noch unter der (SOLL-)Aufnahmequote lag, wies die LDS monatlich weiterhin im Schnit ca. 56 (in 2022 ca. 
62) ukrainische Personen dem Landkreis Mitelsachsen zu. Die durchschnitlichen Zuweisungszahlen 
ukrainischer Geflüchteter für den Landkreis Mitelsachsen sanken im Jahr 2024 weiter auf ca. 27 Personen 
pro Monat.    
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Belegungskapazitäten kommunaler Unterkünfte 

Tabelle 4: Übersicht über kommunale Unterbringungseinrichtungen im Landkreis Mittelsachsen 

Objekte Anzahl der 
Objekte  

Kapazität 
(Personen) 

Belegung 
(Gesamt) 

davon Personen mit 
Aufenthaltserlaubnis 

Gemeinschaftsunterkünfte 6 1.151 937 67 
Wohnprojekte 7 653 503 81 
Wohnungen 236 876 729 104 
EVZ Waldheim  1 400 168 126 
Gesamt   3.080 2.337 378 

Quelle: Interne Sta�s�k ABH – Stand: 30.06.2024   

Der Landkreis Mittelsachsen hält drei verschiedene kommunale Unterbringungsmöglichkeiten vor: 
Gemeinschaftsunterkünfte, Wohnprojekte und Wohnungen. Die kommunalen Wohnungen werden über die 
Landkreis Mittelsachsen Servicegesellschaft mbH (LMSG) angemietet. Die Gesamtkapazität aller Unterkünfte 
beträgt zum Stichtag 30.06.2024 3.080 Plätze. Derzeit sind 75,87 % der zur Verfügung stehenden Plätze 
belegt. Die sozialverträgliche Belegung der kommunalen Unterkünfte liegt im Durchschnitt bei 85 % der 
Gesamtkapazität. Durch verschiedene Nationalitäten, Religionen, Geschlechter und Familienverbände ist 
eine Vollauslastung nicht möglich. 

Freiwillige Ausreisen und Abschiebungen 

Tabelle 5: Freiwillige Ausreisen und Abschiebungen aus Mittelsachsen in den Jahren 2021 bis 2024 
 

2022 
Gesamt 

2023 
Gesamt 

2024  
Gesamt 

Freiwillige Ausreisen 19 59 43 
Vollzogene  
Abschiebungen 

18 31 21 

Gescheiterte 
Abschiebungen  

15 29 9 

Quelle: Interne Sta�s�k ABH – Stand: 30.06.2024 

In den (Corona-)Jahren 2020 bis 2022 gingen parallel zu den, aufgrund der einberufenen Beschränkungen, 
sinkenden Zuweisungszahlen, auch die Zahlen der freiwilligen Ausreisen und der Abschiebungen zurück. Seit 
dem Jahr 2023, wo die Zuweisungszahlen wieder gestiegen sind, nähert sich die Zahl der freiwilligen 
Ausreisen wieder dem Niveau der Vor-Corona-Jahre. An die Rekordjahre 2016 mit 175, 2015 mit 170 und 
2018 mit 118 freiwilligen Ausreisen reicht man allerdings nicht heran. Hier waren neben der 
Rückkehrberatungsstelle des Landratsamtes noch zwei weitere Rückkehrberatungsstellen des DRK aktiv. 

Im ersten Quartal 2024 sind zudem die Zahl der Abschiebungen aus dem Landkreis Mittelsachsen im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum deutlich gestiegen.  Aufgrund der Fussballeuropameisterschaft und der 
Vorbereitungen auf die Olympischen Sommerspiele und die dadurch gebundenen polizeilichen Kapazitäten, 
konnten im zweiten Quartal weit weniger Abschiebungen durchgeführt werden.
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In diesem Newsletter wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und 
anderweitige Geschlechteridentitäten werden dabei ausdrücklich miteingeschlossen/ nicht ausgeschlossen, soweit es für 
die Aussage erforderlich ist. 
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Landratsamt Mittelsachsen 
 Ausländer- und Asylbehörde 

Bereich Unterbringung und Integration 
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09599 Freiberg OT Zug 
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